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Objekt: Metz: Stadt

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, 17. Jh.

Inventarnummer: 18206336

Beschreibung
Die Metzer Taler zeigen den Heiligen Stephan, den ersten christlichen Märtyrer
(Protomärtyrer). In der bildenden Kunst ist der Heilige meist als Diakon mit Palme und
Buch dargestellt, auf dem Buch liegen drei Steine oder der Heilige hält sie in der Hand. Mit
den Steinen ist er erschlagen worden. der Heilige Stephan ist der Patron verschiedener
Berufszweige und Städte.
Vorderseite: Umschrift zwischen Perl- und Linienkreis, im Feld zweigeteiltes Wappen im
von Lilien verzierten Sechspass.
Rückseite: Umschrift umgeben von Linsenrandstab und Linienkreis, im Feld das Brustbild
des Heiligen Stephan von vorn nach links gewandt.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 57.79 g; Durchmesser: 43 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1641
wer
wo Metz

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

[Zeitbezug] wann 17. Jahrhundert
wer
wo

https://smb.museum-digital.de/object/150558


Schlagworte
• 2 Taler
• Christliche Ikonographie
• Heiliger
• Heraldik
• Münze
• Neuzeit
• Silber
• Stadt
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